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Kommunalwahl 
08. März 2026

Überparteiliche Wählergemeinschaft der Gemeinde Wörth

Gemeinsam 
Zukunft gestalten.

Thomas 
Gneißl

Bürgermeister

Ihr Kandidat



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit fast 12 Jahren darf ich Bürgermeister unserer Gemeinde sein und bin darauf 
sehr stolz. Gemeinsam haben wir viel bewegt und unsere Kommune gut auf Kurs 
gehalten. Das konstruktive und zukunftsgerichtete fraktionsübergreifende Miteinan- 
der im Gemeinderat sowie ein kompetentes Team mit motivierten Mitarbeiterinnen  
und Mitarbeitern waren wesentliche Eckpfeiler für diese gute Entwicklung. Gleich- 
zeitig waren die zurückliegenden Jahre von vielen sehr positiven Begegnungen und  
Erlebnissen mit den Bürgerinnen und Bürgern unserer Gemeinde geprägt. Wert- 
schätzung und Bürgernähe sind für mich ein zentrales Element der erfolgreichen  
Arbeit im Bürgermeisteramt. 

In den kommenden Jahren sind wir gefordert, mit weitreichenden und zukunftsprä- 
genden Projekten unsere Gemeinde fit für die Zukunft zu machen. Unser Anspruch  
ist, diese Entwicklung aus eigenem Antrieb zu gestalten und dafür sind wir bestens  
aufgestellt. Die Zukunft liegt in unserer eigenen Hand und dafür möchte ich mich  
auch in den kommenden sechs Jahren als Ihr Bürgermeister mit meiner ganzen Kraft  
und Energie einsetzen. Mit dem Blick zurück bedanke ich mich bei allen für die Unter- 
stützung zum Wohl der Gemeinde und bitte Sie wieder um Ihr Vertrauen und Ihre  
Stimme am 8. März 2026.

Ihr 

	 Unsere Gemeinde 
ist alles, was zählt.

Bürgermeisterkandidat
Überparteiliche Wählergemeinschaft der Gemeinde Wörth

Bürgermeister
Thomas 
Gneißl

Ihr Kandidat



Wir für unsere Gemeinde.

Als freie und politisch unabhängige Kraft sind wir fest in unserer Gemeinschaft ver-
ankert und engagieren uns für die Menschen in unserer Kommune. Mit Bürgernähe 
und aktiver Bürgerbeteiligung wollen wir die Gemeinde Wörth auch in den nächsten 
Jahren zukunftsgerichtet und selbstbestimmt weiterentwickeln. Die Rahmenbedin-
gungen dafür sind sehr positiv und bilden eine ideale Basis.

Gemeinsam für unsere Zukunft.

Mit unserer Mitwirkung wurden richtungsweisende Projekte umgesetzt, und auch 
in Zukunft wollen wir als verlässlicher, wertebewusster und innovativer Partner aktiv 
mitgestalten. Unser Bestreben ist, weiterhin lösungsorientiert und fraktionsübergrei- 
fend im Gemeinderat zusammenzuarbeiten und unsere Gemeinde weiter gut auf 
Kurs zu halten. Dabei setzen wir auf einen offenen Dialog auf Augenhöhe mit den 
Bürgerinnen und Bürgern.

www.uepwg.de#uepwg ÜPWG

08. März 2026: So wählen Sie richtig 

Mit einem Kreuz in der Kopfleiste unterstützen Sie unseren gesamten 
Wahlvorschlag Liste 6 / ÜPWG.

Einzelne Kandidaten können Sie mit maximal 3 Stimmen unterstützen.  
Kein Kandidat darf mehr als 3 Stimmen erhalten.

Sie haben maximal 16 Stimmen. Wenn Sie keine 16 Stimmen vergeben, kreuzen  
Sie in jedem Fall die Liste 6 / ÜPWG an, um keine Stimme zu verschenken.

Stimmvergabe im Überblick: Maximal 16 Stimmen
 �X = 1 Stimme 

1 = 1 Stimme 
2 = 2 Stimmen 
3 = 3 Stimmen

 �Kreuz in Kopfleiste  
unterstützt den  
Listenvorschlag  
Liste 6 / ÜPWG



Wohnraum- und Gewerbeentwicklung mit Weitblick
Die ÜPWG setzt sich für überschaubares und maßvolles Wachstum ein 

Für unsere Gemeindebürger soll mit vergünstigtem Bauland, Wohnungsbau und Mehr-
generationenwohnen Wohnraum zu erschwinglichen Preisen entstehen. Flächensparen- 
de, nachhaltige und ökologische Baukonzepte sind für die Ausweisung der Baugebiete 
und die Innenentwicklung maßgeblich. Aber auch Möglichkeiten für Erweiterung und 
Neuansiedelung von Gewerbe- und Handwerksbetrieben in einem strukturveträglichen 
Umfang sind Teil einer gesunden Kommunalentwicklung. Unterschiedliche Bedürfnisse 
erfordern die enge Einbindung aller Beteiligten. 

Moderne Infrastruktur als Standortvorteil 
Bedarfsgerechter Ausbau in Kombination mit neuen Konzepten 

Mit unserem leistungsstarken Straßen-, Wege- und Kanalnetz, einer modernen Trink-
wasserversorgung sowie einer sehr gut aufgestellten Freiwilligen Feuerwehr haben wir 
viele Pluspunkte. Vorausschauende Investitionen sind Teil einer verantwortungsvollen 
Weiterentwicklung. Wir wollen die digitale Infrastruktur hin zu einer möglichst flächen-
deckenden Glasfaserversorgung weiter vorantreiben und den Aufbau zukunftsgerichte-
ter Energie- und Wärmeversorgungsstrukturen fördern.

Kinderbetreuung & Schulen – Fundament unserer Zukunft 
Gut leben in einer kinder- und familienfreundlichen Kommune 

Mit dem breiten Spektrum an Kinderbetreuungsangeboten, dem reichhaltigen Ferien-
programm und Angeboten für Ferienbetreuung sind wir sehr gut aufgestellt. Wir müssen 
vorausschauend mit Bedarfsveränderungen Schritt halten und die Strukturen kontinuier-
lich anpassen. Das „Generationenprojekt“ mit der Sanierung und Erweiterung unserer 
Grund- und Mittelschule, einem Zentrum für die Ganztagesbetreuung sowie die neue 
Schul- und Vereinssporthalle schafft einen attraktiven Mehrwert für junge Familien.

Wahlprogramm 2026
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Erholung & Freizeitgestaltung daheim 
Die ÜPWG will den Wohlfühlfaktor erhalten und weiter stärken 

Unbezahlbar ist unser einzigartiges Naherholungsareal Baggerweiher. Zahlreiche Rad-, 
Spazier- und Wanderrouten in reizvoller Natur stehen für Wohn- und Lebensqualität. 
Ansprechend gestaltete Kinderspielplätze in den Ortsteilen sind Erlebnis- und Begeg-
nungsorte. Das alles wollen wir verantwortungsvoll und umweltbewusst erhalten. Mit 
neuen Impulsen sollen Freizeitgestaltungsangebote für die Jugend geschaffen werden.

Tradition, Kultur, Sport, Inklusion, Freundlichkeit 
Als Teil der Gemeinschaft setzen wir uns für Werte und ein gutes Zusammenleben ein 

Ein intaktes Gefüge an Vereinen und Organisationen verbindet und fördert das gesell-
schaftliche Leben und Inklusion. Diese Strukturen unterstützen wir, um soziales und  
ehrenamtliches Engagement, Brauchtum und Tradition als unschätzbare Werte zu be- 
wahren. Menschen mit Beeinträchtigung dürfen als Teil unserer Gesellschaft nicht am 
Rand stehen. Wir schätzen und unterstützen das Engagement der vielen helfenden 
Hände in den sozialen Bereichen und der Integration und stehen für eine freundliche 
weltoffene Gemeinde ohne Vorbehalte und Vorurteile.

Unsere Wirtschaftskraft – Motor für unsere Entwicklung 
Die Zukunft aus einer starken Position selbstbestimmt gestalten 

Eine gut ausgestattete Verwaltung ist das Rückgrat jeder handlungsfähigen Kommune. 
Deshalb setzen wir hier auf eine passende Weiterentwicklung, insbesondere in den 
Bereichen Personal, Digitalisierung und Organisation. Dabei darf Digitalisierung den 
Menschen nicht ersetzen – sie soll entlasten und unterstützen. Mit verantwortungsbe-
wusstem Wirtschaften mit Augenmaß und Weitblick liegt die Entwicklung in unseren 
eigenen Händen. Wichtig ist für uns, dass die Finanzierung der Projekte beherrschbar 
ist und die dauerhafte kommunale Handlungsfähigkeit im Fokus bleibt. 

Gemeinsam Zukunft gestalten.



Ideale Verkehrsanbindung – ein Standortvorteil mit Belastungen 
Die ÜPWG will eine Verbesserung und neue Mobilitätsstrategien 

Unsere Verkehrsanbindung bringt neben vielen Vorteilen auch spürbare Belastungen 
der Wohn- und Lebensqualität mit sich. Gefragt sind neue Ideen und Konzepte, so zum 
Beispiel Car-Sharing, eine Optimierung des ÖPNV und sinnvolle Erweiterungen des Rad-
wegenetzes. Zudem sind die Verkehrssicherheit für unsere jungen Verkehrsteilnehmer 
sowie die Situation im Bereich der Ortsdurchfahrt von Hörlkofen zu verbessern. Anste-
hende Schienenprojekte an den beiden Bahnstrecken werden wir weiter aufmerksam 
begleiten und uns für verträgliche Lösungen einsetzen.

Die bestmögliche Vorbereitung auf Klimawandel & Naturgefahren 
Hochwasser- und Starkregenvorsorge ist uns ein großes Anliegen 

Die Häufigkeit und Intensität von Hochwasser- und Starkregenereignissen nehmen spür- 
bar zu. Mit dem Sturzflutrisikomanagement-Konzept hat die Gemeinde eine wertvolle 
Daten- und Informationsbasis für das Bewusstsein zu Gefahrenlagen und Eigenvor-
sorge geschaffen. Die ÜPWG will weitere Präventionsmaßnahmen erarbeiten und die 
bestehende Infrastruktur verbessern. Die Entwicklung des Hochwasserschutzes für die 
Große Kreisstadt Erding verfolgen wir weiter aufmerksam. 

Dörfliches Leben & Miteinander – unser gemeinsamer Weg 
Gemeinsam für ländliche Strukturen und aktive Bürgerbeteiligung 

Der Charme unserer Einzelorte mit einem gesunden Schuss „Mia san Mia“ macht uns 
unverwechselbar und schweißt uns als Gemeinde zusammen. Aktives Dorfleben mit 
lebendigen Mittelpunkten und der offene Dialog sowie bürgerschaftliches Engagement 
bei der Umsetzung von ortsteilbezogenen Maßnahmen ist uns wichtig und essenziell 
für die gemeinsame Gestaltung unserer Zukunft. 

Ein Überblick
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Der Schutz unseres Lebensraumes hat höchste Priorität 
Die ÜPWG fördert Maßnahmen zum Erhalt unserer Lebensgrundlagen 

Der Klimawandel wirkt sich spürbar auf uns und unser Umfeld aus. Projekte und Maß-
nahmen sind auf Klima- und Ressourcenschutz auszurichten. Der Kurs der Gemeinde, 
die Nutzung regenerativer Energien zu forcieren, den Ressourcenverbrauch zu begren-
zen sowie die Natur- und Artenvielfalt in einem vernünftigen Zusammenspiel aller Betei-
ligter zum Ziel zu haben, soll fortgeführt werden. 

Eine lebenswerte Gemeinde für Jung & Alt 
Die ÜPWG macht sich für ein generationenübergreifendes Miteinander stark 

Unsere Gemeinde steht für den offenen Dialog der Generationen. Die jährliche Jugend-
konferenz hat sich bewährt, um mehr über die Sichtweise und Wünsche der Jugend zu 
erfahren. Mit Gemeindebücherei, Jugendtreff und Ferienprogramm sprechen wir unsere 
Jüngeren an und bieten gleichzeitig vieles für das Leben im Alter. Das Konzept „Mehr-
generationen-Wohnprojekt“ wollen wir weiterverfolgen und künftig die Themenfelder 
Gesundheit und Pflege stärker miteinbeziehen. Die ÜPWG möchte auf die unterschied-
lichen Bedürfnisse eingehen und Angebote für alle Altersgruppen stärken.

Landwirtschaft & Kommune: Miteinander für eine gute Zukunft 
Für uns ist die Landwirtschaft ein wichtiger Partner 

Wir wissen um die Bedeutung der Landwirtschaft für unsere Gesellschaft und unsere 
Entwicklung. Im Fokus steht dabei nicht nur die Pflege unserer Kulturlandschaft, son-
dern der essenziell wichtige Beitrag zur Nahrungsmittelproduktion, das Engagement 
bei der Erzeugung regenerativer Energien sowie die Verbundenheit mit den regionalen 
Handwerksbetrieben. All das gilt es zu bewahren und zu stärken.

Informationen und unsere Kandidatenliste finden Sie online unter www.uepwg.de

Wir für unsere Gemeinde.



Die ÜPWG-Kandidaten – Liste 6

Michaela Eckmayer
Gemeinderätin

Bankkauffrau
50 Jahre, Hörlkofen

Überparteiliche Wählergemeinschaft der Gemeinde Wörth

Thomas Gneißl
1. Bürgermeister
59 Jahre, Wifling
Ihr Kandidat für den Kreistag
Liste Freie Wähler Listenplatz 7

Bernhard Zimmermann
Gemeinderat

Selbstständiger Zimmerermeister
56 Jahre, Wörth

Florian Siegl
Gemeinderat

IT-Systemadministrator
50 Jahre, Wifling

Franz Mayr
Gemeinderat

Maschinenbaumeister
58 Jahre, Wörth

Ludwig Altmann
Installations- und 
Heizungsbaumeister
27 Jahre, Hörlkofen

Tobias Bartl
Diplom-Kaufmann
43 Jahre, Wörth

Rainer Englhart
Geno. Bankbetriebswirt
57 Jahre, Hörlkofen

Stefan Kühnel 
Elektrotechniker
29 Jahre, Kirchötting

Ramona Leder
Polizistin
40 Jahre, Hörlkofen

Julian Neumann
Lehramtsstudent
25 Jahre, Wörth

Maximilian Schumertl
Feinwerkmechaniker
25 Jahre, Hörlkofen

Josephin Tuljus 
IT-Projektmanagerin  
im öffentlichen Sektor
42 Jahre, Wörth

Florian Gneißl
Projektleiter Fliesen u. Naturstein
32 Jahre, Wifling

Michael Waldinger 
Maler- und Raumausstattermeister
46 Jahre, Hörlkofen
Ihr Kandidat für den Kreistag
Liste Freie Wähler Listenplatz 20

Hans Kollmannsperger
Gesetzlicher Betreuer
65 Jahre, Hofsingelding

Tobias Darsow
Meister im Garten- und  
Landschaftsbau
29 Jahre, Kirchötting
ÜPWG-ERSATZKANDIDAT

Valentin Haimmerer
Immobilienkaufmann
23 Jahre, Wifling
ÜPWG-ERSATZKANDIDAT
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